II. Religionsunterricht
Matthias Storz : Jesus Christus, der "Superstar"? - Jesus und Judas : Kopiervorlagen für den Religionsunterricht ab Kl. 10
 MRA 1/224
Jesus Christ – Superstar –- Ein Aufsehen erregendes Musical und verschiedene populäre Lieder sind ihm gewidmet – dem rätselhaften Verhältnis zwischen Jesus und seinem Jünger und Verräter Judas. Die Pop-Songs geben Anlass, Jesus aus der Perspektive des Judas zu betrachten, und ermöglichen somit einen neuen Zugang zu der Frage: »Wer war Jesus?«

Judas, der Verräter –  eine der schillerndsten Figuren des Neuen Testaments –  eröffnet neues Verständnis für den Sinn der Passion und des Sterbens Christi.
Kirsner/Wermke: Passion Kino : Existenzielle Filmmotive in Religionsunterricht und Schulgottesdienst



 MRA 1/227
Reise, Glück und Tod - Grundsituationen menschlichen Daseins. Filme können im Religionsunterricht viel mehr sein als nur thematische Aufhänger: Sie helfen, wenn man sich thematisch auf sie einlässt, Dinge, Menschen und Themen neu zu sehen und zu bewerten.

Nach einer grundlegenden Reflexion über wichtige cineastische Werke aus religionsphänomenologischem Blickwinkel bieten die Beiträge des Bandes an neun ausgewählten Beispielen Entwürfe für den Religionsunterricht. In der Praxis lassen sich die didaktischen und methodischen Überlegungen leicht auch auf andere Filme des Genres übertragen. Zwei Entwürfe für Gottesdienste mit Filmen runden den Band ab.

Folgende Filme werden  behandelt: Harry Potter, L.A. Crash, Hellsing, The beach, Easy Rider, Der Mann ohne Vergangenheit sowie K-Pax.
Manfred Tiemann : Filme für Religionsunterricht und Gemeinde : Schnelle Suche   MMM 58
Jesus, Gott und Martin Luther im Unterricht? - Geeignete Filmszenen können veranschaulichen und lebendig machen. Unter Stichwörtern von »Abraham« bis »Wunder« sind über 100 Filme sachgerecht sortiert; jeder wird kurz vorgestellt und unter religionspädagogischen Gesichtspunkten beleuchtet.

Tipps zur Filmbeschaffung, -vorführung und unterrichtlichen Behandlung runden den handlichen Helfer ab. Die Palette der Filme reicht vom klassischen Bibel-Film über Anne Frank bis hin zu Matrix und Lola rennt. 
Übrigens...

Bei Fragen oder Bestellungen erreichen Sie mich unter der Telefonnummer 0711/2227644 oder per Mail Kerstin.Thoma@evmedienhaus.de
In den letzten Monaten wurden folgende Themen behandelt:

Winter 2008:
Alle Jahre wieder? : Neue Bücher zu Advent und Weihnachten

Januar 2009: 
Von Freundschaft, Mut und Kartoffelbäumen : Neue Bilderbücher
Februar 2009: 
Von Anfang an dabei – Literatur für die Arbeit mit den Kleinsten
März 2009: 
Wir sitzen alle in einem Boot : Neuanschaffungen zum Thema „Eine Welt“
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Was ist das?

Die Bibliothek der Evangelischen Medienzentrale präsentiert hier im ein- bis zweimonatlichen Rhythmus entweder ausgewählte Neuwerbungen oder Bücherzusammenstellungen zu einem ausgewählten Thema.

Im Verleihbereich des Ökumenischen Medienladens werden die Bücher dann gesondert präsentiert.

Für wen ist es geeignet?

Durch die Vielfalt der Themen werden die unterschiedlichsten Zielgruppen, vom Kindergarten bis zur Seniorenarbeit angesprochen.

Neben Themen, die für den Religions- oder Konfirmationsunterricht relevant sind, gibt es auch für die Arbeit in Kindergarten oder Gemeinde interessante Monatsthemen.

Wie erfahre von den neuen Themen?

Zum einen durch die Präsentation vor Ort, dann wird für jedes Thema ein Faltblatt zum Mitnehmen erstellt, das auch telefonisch unter der Telefonnummer 0711/2227644 bestellt oder im Internet unter http://www.evmedienhaus.de/medien-paedagogik/bibliothek.html
herunter geladen werden kann.

	März 2009
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I. Unterricht allgemein

Ammann/Fröhlich: Trickfilm entdecken : Animationstechniken im Unterricht   MRA 1/203
Wie kommt Bewegung ins Bild? Wie funktioniert der Trickfilm? Wie stelle ich im Unterricht eigene Animationsfilme her? 

Antworten auf diese und weitere Fragen finden sich im vorliegenden Handbuch mit DVD. Lehrende aller Schulstufen erhalten Anregungen und Hilfestellungen, wie sie mit ihren Schülerinnen und Schülern dem Geheimnis des Trickfilms auf die Spur kommen. Im Zentrum der Publikation stehen die wichtigsten Techniken des Animationsfilms. Die beigefügte DVD enthält eine reiche Auswahl von Filmbeispielen und einen Datenteil mit zusätzlichen Anleitungen und Kopiervorlagen. So kann das Handbuch Interessierten zahlreiche Möglichkeiten, das Thema Trickfilm auf spielerische und zugleich kompetente Weise im Unterricht umzusetzen, aufzeigen.
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Schule im Kino : Tipps, Methoden und Informationen zur Filmbildung ; Praxisleit-faden für Lehrkräfte


    APA 79
Das Heft enthält Tipps und Informationen, wie der Kinobesuch im Unterricht vorbereitet werden kann, den Kinobesuch selbst, die Nachbereitung des Kinobesuchs im Unterricht sowie Fortbildungen für Lehrkräfte im Bereich Film. Abgeschlossen wird es von ausführlichen Medientipps.
Volk/Diekhans : Fairer Handel : Filmanalyse im Unterricht : Zur Theorie und Praxis von Literaturverfilmungen

    APA 84
Handbuch und Arbeitsbuch zugleich, vermittelt "Filmanalyse im Unterricht" umfangreiche theoretische Grundlagenkenntnisse und liefert mit ausführlichen Analysen und didaktischen Aufarbeitungen zu insgesamt 13 Filmen eine umfassende, übersichtliche Basis für die praktische Filmarbeit in allen Jahrgangsstufen der Sekundarstufen I und II.

Die theoretische Einführung bringt dem Leser/der Leserin die Nahtstelle zwischen Literatur und Film auf vielfältige Weise nahe und schafft eine solide Wissensbasis. 

Der praktische Anwendungsteil ist nach dem Bausteinprinzip organisiert, sodass jeder einzelne Film-Baustein eine in sich geschlossene, vollständige Einheit darstellt. Die Basis dieser Bausteine bilden eine kurze Inhaltsangabe sowie eine prägnante, dreifach gestaffelte (inhaltliche, formale und thematische) Analyse des jeweiligen Primärtextes. Im Anschluss daran folgt eine inhaltliche Zusammenfassung sowie eine detaillierte, vergleichende Analyse der jeweiligen Verfilmungen. Zahlreiche Arbeitsblätter und ein Glossar der wichtigsten Filmfachbegriffe runden den Band ab. 
THEMA


DES


MONATS	              April


 2009





 2007








